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Beine
sprechen
ulvirv -Strümpfe
veredeln ihre Sprache. Sie
schenken Schönheit und
Eleganz, Ihre zartschimmernden
Farben begeistern. Ihrfeines
Gewirk ist äusserst dehnbar, deshalb
sitzen sie faltenlos und bieten Komfort

und Sicherheit.

îdewe
idéalise la jambe
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FABRICATION CONTROLEE

Wenn Rotwein - dann KAPWEIN

^^O-OPERATIEVE IJNBÖUVf ERS

VAN ZU1D-AFRIKA. BEPERKT, PAARL

ERENIGINX

Detailverkauf in den einschlägigen Geschäften. Auch Restaurants führen Kapwein.

Die Entdeckung die
falsche Zähne so fest hält

wie das Zahnfleisch die echten!
Keine Creme! Kein Puder! Kein Wachs- oder Kautschuk-
Tampon! Sondern Kissen aus schmiegsamem Plastikmaterial,
die das künstliche Gebiss der Form des Kiefers "anpassen».

r^Teu! Die SMIG-Gebiss-Kissen machen
den Schmerzen und Beschwerden

sofort ein Ende, die durch zu lose sitzende
künstliche Gebisse entstehen. Dieses weiche
Plastik-Kissen hält die Prothese fest, weil
es schmiegsam und elastisch ist wie das

Zahnfleisch selbst. Sie können nach
Belieben essen, sprechen und lachen! Das
Gebiss folgt allen Bewegungen des Kiefers,
und Ihr Zahnfleisch schmerzt nicht mehr.
Das SMIG-Kissen bleibt immer schmiegsam.

Es kann weder hart werden noch das

Gebiss beschädigen. Es schmiegt sich

gefügig ein, vom ersten Augenblick des

Einlegens an. Ohne Geschmack, ohne Geruch,

hygienisch! Es lässt sich im Nu reinigen.
Die sonst gebräuchlichen Haftmittel werden

durch SMIG überflüssig. Verlangen
Sie SMIG-Kissen und machen Sie den

Beschwerden, die Ihnen Ihr Gebiss ver-
Nur anwendbar bei Prothesen ¦ -c J i -c L-l-r u 11 a
aus Plastik, nicht aber bei soi- ursacht, ein Ende! Erhaltlich m allen Apo-
chen aus Gummi oder Metall. theken u. Drogerien. Die Packung Fr. 5.80.

Komplette Packung mit 2 Kissen
(für Ober- und Unterkiefer)
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